
Jumelage 111 - MN und 114 - O
Wie es begann
Die Corona-Pandemie hat auch etwas Positives hervorgebracht.
Anstelle weiter Wege zwischen Clubs und Distrikten wurde das digitale Treffen in Online-Meetings seit nun fast zwei Jahren die Begegnungsbasis.
So auch zwischen den beiden Clubs Homberg (Efze) in 111-MN und Mödling in 114-Ost –Österreich. Keine 800 Km, sondern wenige Klicks und in Sekundenschnelle kamen wir zusammen. Und dabei wuchs zwischen November 2020 und Januar 2021 die Idee, den diesjährigen Europatag am 9. Mai gemeinsam zu begehen. Den Anstoß dazu hatte unser KEU Hans-Peter Fischer gegeben. 
Und wenn Dinge erst einmal laufen, nehmen sie auch weiterte Gestalt an. Wir beide Clubs wollten auch andere Clubs mit ins Boot nehmen, die in den beiden Distrikten bereits Jumelagen haben.
Und es ging noch einen Schritt weiter: die zukünftigen Governor und der  Distriktbeauftragten von 114-O Lionsfreund Heinz Schmid, unser KEU Hans-Peter Fischer und die PID Regina Risken gesellten sich als Gäste mit Grußworten dazu. 
Dabei erwuchs zunehmend die Idee  einer Jumelage der beiden Distrikte, die auf Wunsch der österreichischen Freunde im neuen Lionsjahr, also dem Jetzigen, angegangen und noch vor Weihnachten 2021 ihren Abschluss finden soll. Es passte in das Konzept unserer damaligen DGE Roswitha Hahn, denn die europäische Zusammenarbeit, ausgerufen vom Multi-Distrikt unter dem Slogan „LIONS FÜR EUROPA“, hatte sie sich für ihre Arbeit als DG auf die Fahne geschrieben.
[bookmark: _GoBack]Alles passt  zusammen, die Menschen, die Ideen und die Zeitabfolgen. Roswitha bat mich, vorbereitende Arbeiten, zusammen mit meinem inzwischen zum Freund gewordenen Distriktbeauftragten Heinz Schmid, Wien, zu treffen. Die Ergebnisse präsentieren wir heute.  
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